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IUTCHEMERKLARUNG FllR DLC DARSTELLUNG BES AESTANIES

Essras lehinunoen und nachricht)icss Thernabmen

1.1.1 Tedlomy der Grundsiicke im Rahsen einer geordesien
Baml ichen Entwickleeg [neu fu vermescen)
1.1.2 Enbelisarungakans] Sev Yarbund Inshreftwarke Grbil
mit Ampsbe Schitiereich
1.1.3 Stromleitungen der Verbund Innkrafiwerke GmbH
mit Amgabe Schutsbereich
1.7.% Graisnsserbeobachtungsbrunnen
1.1.5 Earemaldetabel « WEM Fikar Malwork GmbH L COKG
mil Bagabae Behulbarsich
Tl
T.4.7 Fligratieksgrenes
122 ?..-'"r ohngehdude
i
123 &[[[I Wirtschatisgeblsde und gewerb]iche GebBuds
[Rebengebhude)
T.2.4 &0_._ . abgemariter Weg
1.2.5 B5SL Flursticksmamern
i, IETCHEMERELRRUNG Fillk DIE BMRSTELLUNG DES PLAMIRNALTES
2.0, Merkshrstlhchen
2,11 == Strapenverksiral ldche il Angale e
husbaubreite wnd der Kurvenrsdies
2.1.2 Bffentlicher Geh- und Radweg
Wt Angabe der Ausbhaubrel e
218 — . Strepenbegreamumgs|inian. Begrercung
sonsllger Verkehsaf lichen
aoils
2.l lnformerstaktion [Trufa)
ik Zomlige Feataetzungen
230 - - - Grenze des riinllchen G| lungsiers iches

des Bebewscgsplanes

.5 seeEeREEEEeee htgrenoueg unterschied]icher Muliimg
Innerhall das Haugebietes

2.5.3 T- _ Y_ Bmuvertolszone mit Angabe des Abstendes



Anbarurbalszons 2ur BAB A B4 und 2ur Sualsrol BAE A%
mil Eintrag Abstand zar Fohrbahnkana
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EnhsuEsschrirkungsions por BAB & 84 und zur Ausfahrt BAS A3
il Elivirag Abstand g Fahvlahrhania

5.l

Bl Hutiung
hrt der Baulickan Mulrusyg

1.1,

Vergnbgungsstitien |m Sinne des § B, dbs. 5, Hr. 3 der Baulyo
sind im GE wneulEssig.

@ Ionddrgedlal, § 11 Baulvd
= wind ais Msbaimaril und Grodhandesbemiet: fesigesslz) -
Flir @ | Wird Tastgesetits

Grolhandssbeitiet mil moimaled VesautalBehe wor 4000 om.

Fir @ 2 Wird lestigedalrt;
fbbamork] mit moe. aatesce Geaamiverkoulifches yon 19200 m®.

Flr ER
k2 il e 2 Gemeriva i fldchs won B 000m*
Do cidrian mas. TOOm" WH aol cas isremisgdrslesns Rancdsortmen enifellen

Friechalh dei Gananiviciauhfischs v 8 000m* ist such en Kundanrestsoranl!
Hungsnbvabn mil sirss CapamPulBipshes wh mae £50m° nisssg.

¥.1.2 Hedl der Bbaulichen Nutrues
5. 1.5 im M schgebiet 1 w. 2 2 Voltpeachale (11)
GEL = 0.5« GFI =@ T
5.1.2.2 im Gewerbegebiet 3 und bm 5 Vol lgeachale (110}
efngeschrinkien Gewermege - Gl = §,7 = GBFE= 1.8
biet &, §5 u. &
5.1.2.5 im sfingescirinkien £ Wollgeschofie [11}
Geeerbegebiet 1 w. § Gl = 05 - WF = 1@
L2 Iw Sondergebilet 1 u, 3 ¥ bpe. & Voi lgeschafe [T1] Sew, 1W)
BRI = @6 - &I =10.%
Geslal terisch bestinghs Witero Glasdechauffautlss B egrenTtan Uelengs
Bladl in werheariger Meiprechs 1t dem Kreisbausel ausnalmsselse fuldadig,
e o e N Irry Boewtirpaiist S0 3 CRZedT - GSRE=18
Flur dee Abstandsiachen nach Al B BayB0 wird im Sonlergesen S0 14n Mak sav H = 0,75,
mendeatans 3 o leafgeestst
1128 MEMEMEWNIWHHMHW e Carsaid b
getiel - Tailiche: GE | bis GE 4 - &in Mal von 0,28 H, mindesians 3 m
Arsansben it &t F BayS0 in der akiue goberden Fassung.
5.1.3 Schems der Satungsscheblione
irt dav bau- Iahl der Vaoll- r. b & i1
iichen Hutzung qescafie ®
Qrund | Ficheneah| BeEschafif 1&chenzah| 0,4 1:0
GRE UFY
Magimala Makimale -
Tresfemsnnghishe | Firsthithe 00 mf -
BN Bovesise. Esulfnies, Dmmgrents
L ] Offene lainssise {git lur GE 3 und B, Ml 12 50 1:2)
1043 g C¥ane Bauweiss  me gillg Fir den Bereioh iZE1 und GED:

nsh § 22 &b 4 Eaushi0 werden 0r de ToMecren GET urd GEZ
I der offeran Bauvsene suoh Gebiud: mi sner Linge bis masimal
Thet dispbadmnit



5.2

4.3

31,43 o CfTane Baramss  mur giitg fir de Bersiche GE 3 und GE 4;
nach B2, bk 4 BaubhiD werden Bl de Tellicen GE 3 und GE 4
i dar cffensn Bouwsiss auch Gahdods mil siner Largs
i mcarnal 100 m Dugelassen

3. ,4,d S=re=——===wm=x Hu'p.n:“

Sichidreleck mil Regabs der Schenkel|Bage.

pilanrong oder saosailige 5icutbehinderusg won mehr Al

AlehtTalder
. In Barsich dev Sichiflichen fst keine Bebauung, Be-
,-"’-’-’i T
LiBtm rT .

0,23 m Hdhe Sher den Werbinfungsiinien der Felrbahn
rullissig,

1.51 fu erhaliende Gehdlzbestinde
ru erhaltende BEume
bel Dostwiesen geme, Umrandung mit gestrichelisr Linle

ru arhaltende sorstige Eebdi] thesilnds

Die im Plam efnpebragenen Bdume urd sonctigen Debiilzbesibinde sind zu
erhalted. Dazu gebdirt swch, dah eventun]le Grabarbeiten im Wurielramm
(= iprerksalh 2 o wvom Prianzstandort bet Blumen) umterklatben, Bel Wer-
Jungupgsmadnahaen von Straucheflongungen sind die Hachpflangungen mit
den Avtan dor Arten)isten, oder mit Arten der potentiel]l-natiielichen
Vegetation vorzimebmen, Die worhandenen Obstwieses sind [ldchenndfiig zu
erhalten wnd ggf. mu erglnzen. Mochpflamzingen sisd wil den Arten der
Ligtan §, ader mit Arten der potentiell-natlriichen Vegetation warzu-
rehimen, fum Schutz der Alles | Baumreihe an dar 5t 2107 § B 568 15t &in
Siroifen von ca. ¥ m nls Wileserstreifen fu erhalten, Dde Allee ist zu

erghinzen.

5.5.F Frlanzgebote

Planratchen Tlr ...

’ Einzelbiume, Basmgruppen, Daumrelhes {privat und Sffentlich;
Bodenbedeachung durch Wiese, wenn In Plan nicht anders einge-

Lragen |

{_"'f" ki :;, Lautmischpfianzung [privat und Gffent!ich: mirdestens 5 X
Tt Brumantedl)

SonemTeTTn  Affentliche GrinT1Bchen [Uberisgerndes Planzedichenm) ...

..o mik Baumgflanzungsn




3.5.2.1

3.3.2.2

3.3:2.3

Umfang wnd Art der Grilnf | Bcken

0@ im Flan singeiragensn BF fentiichan und privaten GrdnfiSchen eind der Lage
nach Bisdend. Die begrilnte Gesamtrliche ms mindestans 20 I der Gromdsthcks-
flkche betragen.

Iwlschea anoinasdergrensenden Gewerbegrundstlcken sind jeweils mind. 3 m
|fussmmen & m} breite GehbiFesireifen vorzusehen, =ofern im Plan keine amderen
breften angegeben sind. Das Machbarreceh® 12t Innerhall dieser PT1ansungen
bozlgidich dos Grenzobstandos sufgekobon. FOr eytl. Idume ddrfon hior keine
Stredifenfundarents verwendet werden,

Pflanmmgen an Grendstlicksgrenren mwischen den Gewsrbegrundsticksn verschieben
sich ggl. mit dor Grundstlcksgrenze. An dem Iufabrissedien der Geblwde (= Seite
der Erschiiejungsstrafie) sind Baumstreifen mil eiper Breite des Pflamzstredfens
van § m [Fflanzabstand 12 m} worgeschrieben, soferm tm Plan keine anderen Hrel-
ten efngelreagen sind,

ariinfldche entlang der Gffentiichen Strafe whanen durch die erforderlichen Zu-
wund Ausfahrib=n unterbrockesn werden.

Filr dli Gessmizah)l der vorgeschirlebenen DS g1 0L:

do 250 gn Grundetlcks®18che 15t mind. 1 Ban gem, Werzmichnis 1 vorzusshes., Alcs
Standroum st bel sinzelstehonden Bdemen eipe humisierte Mindestfiliche vos & gm
pro Houm vorgeschrigeen, Stellplatzreihen sind durch Haumpfisnzungen (1 Bmm je
5 Stellpllitze) gem, Yerzaichnis 1 au unterbrechen.

Bie Bodendechkung GfTenl] icher wnd privater Grinstreiden ohne Siraschpl]ansungen
erfalgt, wenn 1w Flan nicht anderes angegeben, durch Wiess cder Schotterrasen.

Filir dim Fiache des 50y isd ein adamer Skologscher Susglsich erfordedich. Dis Datails dee snd
in der Bagrincung zur 3. Andenung das Bebawungsplanss nibar ausgafibe.

Fiir dig Fiache dar Fl.-Nr. 25781 T, Gamarkurg Winhtring ist en extemar okalagischer Ausgleich
erfordarich. Die Dekals dazu sind in der Begrindung zur 5. Anderung des Babauungsplanes
P suspafiibel

Artsnrusammense Lzung

Fir alle BandpTianzungen mit mehr als § m Bredte sind assschidedlich helnische
Gehdlze (Arten gesm, PTlanzenverzeichnisse 1 und 2 biw, pach der potentfell-
nutiir1ichen Yegetation) zu verwenden, Oer Deumsntel | sl mindesiens 5 % betra-
gen, D= Prloncungen milzgen sus mindesiens 7 Avtan des Worreichalite risammen-
pusekzt sein, Andere oder zusHizliche Arten sind nur bed Efnversibodnis der
Sendt/Geselnde und der Unteren Maturschutzbahisrda zugelassen.

B=1 sonstigen Randpflanzen smufl der Antetl helwischer dehiiize [Artes gem, Prien-
zerwerzeichnisse 1 und 2 how, nach der potentiell-natlriichen Vegetation) min-
deitens B0 4 betragen.

B\ fimrwren Begrinungen {z. B. swischen den Grundstlicken) kilnnen bis ru 50 X
#lpgeblirgerts Baus- und Strauchartan (7. B, Artenliste &) verwandet werden,
Amsdere Arten sind superdes zulBssig. ..

(1) ..- im Berelch der Sichidreiecos, wobel hler grundslitzllchs Wiedsal]bichen
emter hochsibmeigen BEamen ru Beworzegen $ind.
(2} ... enblang ven Gffent]ichen Straden wed Wegen 1n dar arstan PTlaszenrs lhe,

PFianeenier el chaisse

Das Baugebiet Tiegh im Vegetalicnagebiel dés Labkraub-Eichan-Halnbuchsmdnldes
brw. tm Aendiersich des Eochen-Ubnen-lusaldes . Bie mil "% gekennzabchrsien
Arlen der potestiell-matle]ichen Vegetation sind bevorzugh ou verwendem. Dia
Elgnung der folgeades Artes in Eingeifall hdngk won den jewei]igen Stamdart-
und Usgabungsbedingmoen shl



Zugelassens BehBizartem
Verzelchnls 1:  Blume
Strofienbiume, Esareiben, prégoante Ebneedbijome

RKcer pseudop batanus [Berghorn)®

Aper platanoides £, 5. [Spitishorn)
Fraxinus excelsior [Eschen)®*

Quercis Fobur [Stielatche)®

Tilia cordata 1. 8. [WInberiinde]®

Tilia platiphyilos (Soeweriinde)

Sarbus {ntermedia |Schwodische Mehlbesra)

P lmnzgripe: Windestens StU 18-20 an Strafen; StU 16-18 on
hal sonstigen £inzelbhumen

Flichige Pflanzimgen
(Arten geg Labkraut-Eichen-Hatnbucherwaldes sind mit “*° gekennreichnetl, Die
mrigen Arten gehliren Uberwiegesnd mm Lschen-Ulmen-fwald, |

fAcer poeudopletanus | Dergahorn] Aoer campestre {Faldahorn )®
Alras glulinogs Almus inomnn

Betwis pendulas (Sendbhirke|® Carpinus betulus {Halnbuche)®
Faspas sylvekica (Rotbuche]® Fragisus excelsior®

Popisles tramula (I1tierpappel | Fopulus albs

Popules camescens {Graupappal | Prigvas avium (W1 Tdk]rachs
e motur (Stialeicho)® Sortus sucuasria |[heresche)®
Tiifa cordeta {Winter]inde|* Wimes mirar (Uima)

iFimes glabrs (Ulma)
sowie Costgehilze als Hochsiam

Wl b e Helster 200-250 en

Werzelchmis 2:  Striucher
(Arien des Labkrout-E1chen-Holsbachenwaldes sind mit **" gekennzeicheet.

Comis ne (Marmelkirsche) Coreigs sanguinea (Hartriega! j®
Corylus awellana (Hasal|* Cratesgus momogyna {Welfdorn)®
Cratasgus oxysc. (Weifd.}* Euomywres ewrop. PPaffenhlit. )=
Ligystrum walgare (Ligusier]® Lonicera sylost. (Heckenk,
Prunia padus [Treubenkirscha] Prmes spinase [ Schlehe}®
Rhamnus frargals (Faulboum)® Abarrers cathartic. {Kreurd.)®
Rosa canfina [Bundsrass) Aoss arvensis ﬂf:'ldrutu]-"

Rosa multifiora (¥ielbl. Rose) Tal ln catres (Meide)

Salix purpures |Purpurweide) 5&11x viminalis Ihrhh-:‘d-e:l
Sambucus mlgra (Holumder) Viburnum opulus [Schneesall)

Yihburnum Tantasa (Woll, Scheesball)®

Mindestgrode: Str. 2 & o &0-100, biw. bel Prishzinges lUber % m Ereitie

1 Str, TO-90
falsativerzeichnisse
Verzeichnis 3: nledrige Strfucher und Bodendechoer {1. E. T Sichitdreiecie)
Potentille §. 5. Bodendeckarrosen 1. 5.
Rubsus fruticosus Yinca minos
Hedara Ballx Eplraes |, 5.
Stegphansndra 'Crigpa’ Sywphericarpos "Honcock®

Yerzeichnis 4: Aaswahl kleinerer bis mittelhoher Dlerstriucher

Buddlefa davidil |Sommer?ieder) Beaitizba mogniTlca |Deitzle)
Forsythia Intermedia "Spect.” Kerrla japonica [Ranunkslstr.]
Enlkwiizia smabills (Eolkwitzie) Philadeiphes X wirg, (Pfelfenstr.)
Efhas alpinum [&1penjohanniss, | Aoea rubigiross [Meinrose)

fosa rugoss u. &. [Heckenrose) Spirsea srguis u. 8. [Splerstr.}
Sympharicsrp, racem. |Schnesk. ) Heigela in Sorten (Welgelie!

Prianzverisote [Bagativiiste)



Folgende ATten durfon bei dan Testgeseizten Prianzismgen nicht versondet
werden:

Condferen |aller Arten)
Tramer—- (Hings- | usd Silutenformen alinbeimischer oder fremier Arten
Tilin tomentose [Ungarische S1lkarlinda)

Tilins euchlore (Krimlinde)

Prunus serotinae (spitblihends Trsubenkirsche)

Eobinle paeudesccacia und Formen

Buntiaubige Tisrformen von Genlilzen

3.8.2.4 leltpunkt cer Fertigstellung der Griinfiéchen

Fie vorgedchriapenen SFfenllichen Grilnfidchen dind Im Jusps der spnstigen Er-
soh | ledungamafnakmen, sphtestens b1 Tum Ende der peelten Prlaneperiode mach
Abschial der GfTemtlichen Ersch) fefung heraustelion,

fiie vorgeschrieberen privaten Pflassungen sind In der suf die Fertigsteliung
ey Jewel]fgen Oaiws Tolgenden Pf]antperiode herfusiellen und fochgerechi mu
prilegen und 7w arhallen,

fine Abratme der Pfionzumgen wird vorbehalten. Bel AusfHllen sind die entspre-
chenden Artan wom Eigentlmer nachzupfisnzen.

5.3.3 Auflenan bagenp | Ene

Den Bausnlrag 15 el Auflensnlagenplas beizuflgen, |n dse (le gessale Aubenan-
Tnge (VerbehraTlBches, Lagerf?ldchen, GrinTidcken, Einfriedungen, ggf, Bshand-
Tung von OberflEchenwasser waw, ) dartoslellen 1st, Bel den GrimfiGchen sind
fhre Lage wnd Grbfe, die vorgezehenan Straouch- und Baumari-n tﬂiE“m‘llﬂi'
i) wnd der Prisnzabstand anzugeden,

Mo Aupanamlagengiline sind won fachlich gualifizierten Plenern suszesrbedten.

354 Crtwisserung

Nigdnrschlagswasatar il aul den jewsiigan Giuncalickan Zu versickem Dabel B eine DeBlBcige Ver-
mickerung Obor aima belabla Obarbodanschichl anzusireben. 19 sing hrsiiPachics Vemickanng rechi
moglich, so ist aine dnkerdérmigs Versichanng 7.8, mitlels WMudden-Figokn odar Figolan T reailsiann

B it won jedern Grundstickssigenhimer sigenvemnbwortich 2u prifen, imekesweit bel der BeseiBgung
o Maderachiagswassar sing grdsubrsfeie Yesckenng voriag?. Sofem die Yomussetzungen zur An-
wandung dad Nisdeschiagewaiaaimeiselungaseioninung (WFrely]) und cer Technigohen Fegein oum
schadizsan Enlainn von gaaammslam Medanchlagewasser in das Grundwasser [TRERGW) nidh ge-
gt sind, 50 I8k B dar KradgverephargsbehBne aing weassmechiliche Geslatiung mil den aei-
sprechandan Uniadagan 2u haanimgen,

i dar Pianung der Nisderschingsvsssembleburg sind des [WA-Merkbist 84 153 ured dhe DWA-Arbests.
ibar & 117 bew, A 138 in don jesssils giilligen Fassungen o beachian

Gruncwassarschidich vanimnainigies Maderschiagesasmar aowis Telgaragan und ugehsligs Atsbeian
sind In die Kanalisafion zu emtsassam. Sofem derchiissigs Flachanbalige n Tefparagan wersahial wandar
=ind himslchifch der Versickenng grundabtdich die ghaichen Ariomdensngen wis bal oberindischan Ariagaen -
msbasondem dar afordediche Mindesiabsiand oum mitteren Srundenssertdbohsistamnd - 7u héschian,

Hinwein:
Uim dar Varasgalung des Bodens enigegerzuwitken, wisd emploilen, befaaligs Filchen mbglichs duroir
Rasig 2 B mil Bchelierasan, Ragscgillariaingn o, &, buardfiitean.

1,35 Ersatepflanzingsn

e Chsthdome Inmerhalb der Baugrenze muf F1, Be. 257801 [Gem, Winhd@risg) sind
miglichst au erhalten. Falls die Erhaltung nicht miigiich fst, sind sie im ¥er-
hailtnis 1 : 1 zu ersetzen, Ber Ersati hat muf dem Baugrundsilck ru erfolgen.

3.8 Ashalltecholscos Festentunoen

L Do schalliechnische Unlersuchung dev Fa. Desko Usewl Dscbuls GabH vom 235.05,1954
wird Bestandied] des Batawangoplanos.

5.8.2 In den Gowerbegebietsfilchen & 1 bis 6E 6, don Sondergebietsfilchon S0 1,50 2 und
503 sowle den Mlachgebietarihchen MBI | und M1 2 sind nue solche Betrisbe Tu-
18zzig, deren famisslionswirksames, flEchenhaftes Deiscionsverhaiten, die |& der

snchfalgenden Tabelle T angagebenss, Tmeissionswirksmson, fldchesberogenen
Senalleistungspegel  Ly" nieht Dberschredten:



3.4.3

345

3.5

Te i 111 kche Lyh® 1n de(A)
Legslbor nachts

BE 1 &1 4E
GE 2 & 48
&E 1 [F 49
oF 4 59 [
6 5 5§ %0
GE &/504 K2 T
50 1 8 5
50 2 W 43
I 51 3
Ml 2 = 51 Bl

Takelle 1: Flichenbezogener Schalleistusgspegel der Tellfldchen (ahne
#f1mnef 1 Bchen)

(Bl Ly -derte sind In den betreffandsn Flichen im Bzbawmngsplan
elsqutragen hre. Im Satzungspenit 7w Geschreibon)

Flir die Gewerbegabietsfiidche GE 1 fauwtet z. B. dar Efntreg:

Lymiss ionswirksamer, Flichenbezogenar Schalleistungopegel (kur? LH'I
tagalber | mackts &1 dB{A} / 46 dBA)

Anhand schal|technischer Gukschien ist belm Genehmigungsantreg von jedes anzu-
aledelnden Beirieb brw. el Inderungsgeneheigungsantriigen voo bestohenden Ba-
trieten nachzuweisen, dafl die Testgesetzten immissionswivisames, T1Hchenbesoge-
nen Fchalleistungspegel nicht dberschritten sind. Me Gutachtes Sind 7iusemsen
mit Sem Bsusnirag unnufgefordert yorzelegen.

Eohrpnges fUr Aureichis- und Bereitschaftispersonon sowle Tlr Betriebsiefiter end
Belrishs inhiber dirfen |® Gewurba-, Mischund Sondergeblel in begrindeten Mies-
nahmaTd1len mar arrichtet Schutzwirdigkeit der Wohnungen zu keiser rusitz | icken
Efngschrickong der zullssigan Tmateslionan von benachbarien oder suidinfilg migii-
chen hinjuiopmendsn Gewerbebetrieben fihrt. Falls solche Eohmmges in den Ga-
werbsgehieten G 1, GE 2 und G 3 sowle In den Sondergebleten 5% 1 und S50 2
errichtet werden, so cind die Schiaf- und Riherlume dieser Hohnungen zur stra-
panyerkehrs idrmbgesandten S81e der geplanten Stroben (Autobahm & 94 und Bun-
desstrafie B 288} m oriestieren.

Es 15t im voriiegenden Fell mit dem Beusnireg =in schalltechnisches Gutachten
vorzulegen, dafl die Einhaltung der lmissiossrichiwerte "lnnen® nach der WO -
Rlehtlinle 2054, 3latt 1 innerhnlb von schubne@rdigen KHumen nachse|st,

Bel BOros mufl nachgewiesen werden, dal der Bewriedlungspegel innerhalb des Raw-
mes &0 dB{A} nicht Uberschreilsd.

Hipwelse und Cmnfehiuncen
5.5.1 GrundWassar

Burch den tedlweise hohen Grundesssersiand 3ind BeeintrBchiigungen micht auszu-
schitefion, Es kBopem deshalb bawliche Mafinabmen wie z, B. wasserdichte Wannen
erfordert lch wardan,

3.65.2  Energietriger

Als Energfletrdger flir die GebSudehelzung sovie diz Brauchwassererwdrmung sind
Erdgas sowie regenerative Emergiequellen zu verwenden.



5.2

254

1544

642

3643

1644

Schutzbereich Leitungen

Im Sehutiberetch der 20 KV Leltung der [mmwerk &8 ond der Slckerleitung sind
die Schutrbereiche wvon Jeglicher Bebawsung frelzuhaltend

Anburschibiche Belangs rach § 8 FSIn5 |Bundesactobabn A94]:

Langs der dutobatn e Hoohbaulen jeder At in-sinar Entemung bis zo 40 Meler, gemesssn som Sulerem
bafestigien Rand der Fahrhahn, nicht emichiet werdan (§ 8 b, 1 F Einer magiichen Linerschreiung dar
ﬂmﬂmmm:mL Dhess @il awsch 10 Abgrabungan und Autechifiungen grifonn

u .

Gemal § 8 .ang. 2 FExrE badidon da Esrichiung won Dedichon Anlagen der Zusimmang das Fomsiralan:
Bundessimias, wann 88 dngs der Bawnobahnen in girer Entfening bis zu 100 Msbar armichist, simebiich
gadrderi cder enders genutzt wercen. Diess Zonen getian aucs an den Anschiusssislnasi=n.

Honkrele Bawworhaten (auch baurechdich verishrersbeis Vorhaben) im Bersich der Anbausarbots- und
Beschrdnkungszonen badlren dor Genehmigung! Zusimmung ces Fernsirallsnbondasamiss.

‘Werbeaniagen, dis dan Verkshrefeinehmer ablsrksn Snnen und samil pesignel sind do Sicharhel und
Leschtigie® des Verkehs zu gefdhnien, dirien richt emichtet werden: Hierat penligt beretis gine absrakin
Gafahmung der Sichorha und Lehigiootl des Yeriohrs. Auf § 33 5000 wird vonsiosen. Die Emichiung won
Werbeaniagan umesfisgt ebenso dor Gerehmigung oder ZusSmimung des Famsiraiss. Bundesamias

L BAIRENUNESEECHTLICHE GESTAL TIRMGSWISCHEIFTER
4.1 Gbudefestsstzuncen
Gestaltung ued Proportion: Die Seblude sind so zu gestalien, dafi sie in Einklang mit
Art. 3 und Arl, 12 BayBo nicht verunstalblend wirken.
Crisidbliche Bauyweise und Anpassurg sn das vorhandens Stra-
fen-, Oris- wad Lendschaltebild sind zu berlichksichtigen.
Mischoeblet umd &1nge=- fas Werkliitnis von Hausiinge zur Hawsbveite darf 5 : 4 night
schriinktes Geserbegebiel: unterschreiten, dsr First mufi in Lirgsrichiung des GebBudes
i Tiegen bormen.
Dachdeckung: Haturrote Bachziege) oder Pfanmandeckung
Dachelnschnltte; = £fnd unzuldss1g
EBowegliche Abfall- Bouliche Anlagen pur Aufnahme beweglicher Abfollbehilier
tonsmen urd BT Thehd | tar: sind auf vor Einsicht geschtzten Fiachen des Grundstlickes
ader als Wamde inbaubehditer auszufilhren. Der Hachwels 15t im
Luge der Daveingabe ru erbiringen,
4.2,  Gebldeform, Saubiiben

Hewstyp Im Mischgebiet w91, M2 umd ein-
geschrinklen Gewerteegeblel GE 1 undQE 2

GabBude mit big zu 2 Wallgeschofien

Dachiorm: Satteldach {50)
Dachae dglinsg : 247 bl 347
Krniestock: mai. 0,50 m
Traufliberstand: max. 0,80 m
Traufhihe: max. 7,00 m
Grigang: max. 1,00 @

sockelabsatz: maxi. 0,30 m ab B, 0E
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Schena Haustyp
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Im Waileren sind fir die Toffdchen GE 1 und GE 3 auch Flachdches | FD | pugefassan,
D el zulaisigs TrauThdhe el Suefiifiiung von Flachddchem bafrigl B.00m

bashrormen

Flr gas Gewarbegebfet J yrd eingeschrinkies Gewerbegehiet &, 5 wnd & sind Flachdicher,
Pult= wnd Sattelddcher biz max. 257 Tullssig.

FOr das Sondergabiet S0 1 und 50 26ind kefre bestimmien DachTormen vorgeschrisbes,
Fir das Sondemebiet 50 1 ero ausschilellich Flachaacher zuiassig.

Oie zuldssige Trouf- baw. Firsthiie der Gebiuds auf den simgeines Grumdstlcken st der
Flendarstellung zu entnehmen. Ais TraufmShe gilt das Maf vom der natlrlichen Gellsde-
cherkante bis zum Efrschnitt von Unterksnie lnfessungmmaverwerk in die Jberkante der
Daxchhaot an dar Traufe. ( Bow. el FRchddchary Be o Dbekani dar Alfessvisssung |

Als Firsthibe giTL des Maf von der natlrlichen G=1Enderobericsnte bis Dberkarmts Dachhaut
am First.

Fir dop Sondemebisl 55 1 gil nusszich:
Ausnshimeon basiigich der Wandhohe WH smd m Sordergebiet 50 3 ner for belmeblich erfomedahe
Dachaafauten (| £ B Eniracchungsaniagen, Kaiteraschnen, Dochousatings, usy. | zullssis.

Fiir #iche Dachaufbauten ssrschisllich aker Aggregste sind ab OF astidiches Gadnde bis nam Abachirss
der Aufbauten mmimal 19,00 m zulbssip

D Grumdfiboke eoicher Dachaufheaten wind auf magmal 150 m' bogrenst.
Oie Aufbauten aind um mirdesiens 3,00 m gegeniiber der Gebaudekame aurlokzusetzen

Einfrigdungen
Ewfnedunger: tur den Bereich der Stad Meuatting | GE 5 GE 8. 20 1. 20 2, 2013 )

Efntriedumgen der Betriebs fm Gewerte-. im eingeschriinkten Gawerbegebiet und im Sonder-
geblel sind im allgemeinen als MaschendrahtzBune wnd dahinter gepfienzie frelwachsends
Hecken (5. Punki 3.3.5} suspufthren. In ApamsbeeTE1len sind verputite Masern mlissig.
Durchlaufende faunfundanente sind nicht zuldsgig. Dis Bodenfreihett won TBunen muf min-
destens 10 on Betrsgen.

Bef Eingdsgen wnd Einfahrien sind Pfeiler in schalungsrauhen %ichtbeton oder abgespitz-
ten Betorm mit einem Querschnitt von 30 /) 50 em bis 30 7 100 om rulEssig.

Tore in Einfriedurgen, durch dia Garsgen oder 5telipiitze fir Kraftfohrzeuge mu errei-
chen =ind, missen won der Stradenbegrenzumgsinie mindestens filn? Meter entfernt sein,

Zaumhiihen lber 1,0 m sfiod gershmigungspflichtig end mit dem Bsuvocrhabes zu beantragen.

Enfrindungan Fir don Bamnaxh der Gamsinda Winkhdring { GE1, GE 2, GE 3, GE 4, M1 1, M1 T
Erdriadungen sind be. oy oner Heke von max. 2,.00m zuldssy
8

Iur aptischen &) federung und zur Forderung der Wasserversidoerung missen Stellplitze,
Lagerfldchen usw. in wassergebundensr Bawseise, ggf. als Aasenpflester ader Pflaster
BuUsEETINFT werden.

Merb=anlegen
Eeilmmen Ober Troufe und First sind wonzulZssig,



VERFAHRENEVYERMEREKE GEMEINDE WINHORING

1. DIE GEMEINDE WINHORING HAT IN DER SITZUNG VOM 21.12.1993
DIE AUFSTELLUNG DES BEBAUUNGEPLANES BESCHLOSSEN. DER AUF-
STELLUNGSBESCHLUSS WURDE AM 22.12.193%3 ORTSUBLICH BE-
EANNT GEMACHT.

winnoring, 0.5 Dez. 1993, . M

N E N i B

(1., BURGERMEISTER)

2. DIE BURGERBETEILIGUNG GEMASS § 3 ABS. 1 BAUGB MIT OFFENT-
LICHER DARLEGUNG DER ALLGEMEINEN ZIELE UMD EWECKEE DER PLA-
NUNG UND ANHURUNG FUR DEN ENTWURF DES BEBAUUNGSPLANS IN DER
FASSUNG VOM .......... HAT IN DER ZEIT VOM 27.12.1993 BIS
07.01.1994 STATTGEFUNDEN., DIE VORAUSSICHTLICHEN AUSWIRKUN-
GEN DER PLANUNG SIND DABEI AUFGEZEIGT WORDEN.

(1. BURGERMEISTER)

3. DEE ENTWURF DES BEBAUUNGSFLANES IN DER FASSUNG VOM 19.09.94
WUEDE MIT DER BEGRUNDUNG GEMASS § 3 ABS. 2 BAUGB IN DER
SZEIT VOM 30.06.94 BIS 01.08.94 OFFENTLICH AUSGELEGT.

WINHORING, 05, Dez. 135 o e —

(1. BIRGERMEISTER)

4. DIE GEMEINDE WINHORING HAT MIT BESCHLUSS DES GEMEINDERATES
VOM 20.09.94 DEN BEBAUUNGSPLAN IN DER FASSUNG VOM 19.03.94
GEMASS § 10 BAUGB ALS SATIUNG BESCHLOSSENM.

(1. BURGERMEISTER)

5. DAS LANDRATSAMT ALTUTTING HAT DEN BEBAUUNGSFLAN MIT SCHRET-
B&& NR. ..., GEMASS § 11 ABS. 3 BAUGB ER-

BEN VOM hg'éh ,
KLART, D EEEHTS?EEETGESE NICHT GELTEND GEMACHT WEERDEHN.

ALTOTTING, |2 Dez 1935 M .

(1. BURGERMEISTER)

6. DIE DURCHPUHRUNG DES ANZEIGEVERPAHRENS NACH § 11, ABS, 3
BEAUGB WURDE DURCH AUSHANG IN DER GEMEINDE AM .| 2.0kt .1895
GEMASS & 12 BAUGE ORTSUBLICH BEEANNTGEMACHT,

DER BERPAUUNGSPLAN MIT BEGRUNDUMG WIRD SEIT DIESEM TAG 2U

DEN UBLICHEN DIENSTSTUNDEM IM RATHAUS DER GEMEINDE WINHORING
ZU JEDERMANNS EINSICHT BEREITGEHALTEN., UBER DEN INHALT WIRD
AUF VERLANGEN AUSKUNPT GEGEBEN. DER BEBAUUMGSPLAN TRITT
DAMIT IN ERAFT.

AUF DIE RECHTSFOLGEN DES § 44 ABS. 3 SATZ 1 UND 2 SOWIE DES
ABS. 4 UND DES § 215 AB3. 1 BAUGR IST HINGEWIESEN WORDEN.

0.5..0ez. .1995. . A

4 & F F & & @ 8 & & 8 d & @ d

WINHUORING i
' (1. BRGERMEISTER



Verfahrensvermerke: 6. Anderung Gemeinde Winhéring

1.

4.

6.

Der Gemeinderal der Gemeinde Winhoring hat in der Sitzung vom 29.03.2022 gemad § 13a
Baugesetzbuch (BauGB) die 6. Anderung des Bebauungsplans beschiossen. Der
Aufstellungsbeschluss wurde am 27.04.2022 orisiblich bekannt gemacht.

Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 29.03.2022 wurde mit der Begrindung
gemdB § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 06.05.2022 bis 07.06.2022 &ffentlich ausgelegt.

£u dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 29.03.2022 wurden die Behorden
und sonstigen Trager Sffentlicher Belange gemal § 4 Abs, 2 BauGB in der Zeit vom 16.05.2022
bis 13.06.2022 beteiligt.

Die Gemeinde hat mit Baschiuss des Gemainderats vorm 28.06.2022 den Bebauungsplan
geméB § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom 28.06.2022 als Satzung beschiossen.

.-"'.. :'I-I":rr'- '\""\-\,.

Winhdripgrden 28.06.2022 9 AN
fz,é&aﬁ:’ IR B

.................................................... T ;! -:-‘/,l -
Karl Brandmiller, 1. Blirgermeister W e v',:/
xh\_..r -lnl'l |I'|.
Ausfertigung: e
Winhdrin n D.E'J!-ihmﬂ: ...... fl ) F-—:- L H'..
Hlk...... \2 (3% &)
Karl Brandmaller, 1. Birgermeister Gl

Bekanntmachung und Inkrafttreten:

Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde arnﬂ 1 A"QEEH geman § 10 Abs. 3
HS 2 BauGBE orslblich bekanmt gamacht. Der Babauungspian mit Begrindung wird seit diesam
Tag zu den Gblichen Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und
Gber dessen Inhalt aul Verlangen Auskunft gegeben. Der Bebauungsplan st damit in Kraff
getreten. Auf die Rechisfolgen der § 44 Abs. 3 5. 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGE und die §§ 214
und 215 BauGB wurde in der Bekanntmachung hingewiesen.

—

Winhari N6 Awg. 2022 e :—.w;:\
_______________ lecele, v £
Karl Brandmdiller, 1. Birgermaister % e .f}f

N i
LS
. -



	Deckblatt
	1. Zeichenerklärung für die Darstellung des Bestandes
	2. Zeichenerklärung für die Darstellung des Planinhaltes
	3. Planungsrechtliche Festsetzungen
	4. Bauordnungsrechtliche Gestaltungsvorschriften
	Verfahrensvermerke Urplan
	Verfahrensvermerke Änderung

